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Tiefſtand der politiſchen Moral
Aus parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt man

uns
Das Kompromiß iſt fertig Der Antrag der

neuen Mehrheit bringt in ſeinem weſentlichen Teil eine
Couponſteuer d h eine Einkommenſteuer die das
Einkommen aus dem Effektenbeſitz trifft Wenn man einen
Preis darauf geſetzt hätte dieſe Steuer denkbarſt töricht zu
geſtalten ſo hätten die Antragſteller ſicherlich den Preis be
kommen Die Coupons der Aktien werden mit jährlich ein
Zehntel Prozent vom Nennwerte der Aktien beſteuert ohne
Rückſicht auf die Höhe der gezahlten Dividende aber nur in
zehnjährigen Perioden wird die Steuer mit 1 Proz auf
einmal erhoben Tatſächlich bedeutet das eine Beſteuerung
des Einkommens aus Dividenden wenn die Dividende vier
Prozent beträgt von 26 Proz wenn ſie dagegen 20 Proz
beträgt nur von Proz Alſo je günſtiger der Dividenden
empfänger ſituiert iſt um ſo geringer wird ſeine Steuer
leiſtung umgekehrt je ungünſtiger um ſo höher Für feſt
verzinsliche Rentenwerte des Auslands und in und aus
ländiſche Jnduſtrieobligationen ſoll die Steuer 2 Proz für
10 Jahre betragen das macht bei 4 prozentigen Papieren
1 Proz bei 5 prozentigen 1 Proz des jährlichen Zins
betrages aus Für die ausländiſchen Papiere iſt natürlich
die Wirkung die daß man die Zinsbogen nicht mehr im
Jnland ausgibt und ſie dadurch der Stempelpflicht entzieht

Der Umfall der verbündeten Regierungen die dieſem
Antrag ja ihre Zuſtimmung gegeben haben iſt ein ekla
tanter vor allen Dingen können ſie nie mehr den Einwand
geltend machen daß die direkten Steuern den Einzelſtaaten
vorbehalten bleiben und daß letztere jeder Beſteuerung des
Einkommens und Vermögens von Reichs wegen wider
ſprechen müßten Denn daß dieſe Steuer in der Form
einer Stempelſteuer erhoben wird ändert an der inneren
Natur dieſer Einkommenſteuer nicht das geringſte

Ein neuer Antrag derſelben Mehrheit hat inzwiſchen
klar gemacht wie dieſe Konzeſſion den Einzelſtaaten ab
gekauft worden iſt nämlich dadurch daß ihnen die Schulden
die ſie dem Reiche gegenüber in Geſtalt der rückſtän
digen Matrikularbeiträge haben einfach ge
ſchenkt werden ſollen Es iſt derſelbe Vorgang den das
Zentrum den Konſervativen gegenüber anwandte als es
n mit der vollen Liebesgabe beim Branntweinſteuergeſetz

eſtach

Und jetzt übt der ſchwarz blaue Block gemeinſam die
ſelbe Beſtechungsmethode gegenüber den verbündeten Regie
rungen Und mit dem gleichen Erfolg

Ein größerer Tiefſtand politiſcher Moral kann wohl
nicht mehr erlebt werden

t

Das Ergebnis der Finanzreform
Man kann nunmehr das Geſamtwerk der Finanzreform

wie es von der neuen Mehrheit endgültig bewilligt und
von den verbündeten Regierungen angenommen werden
wird überſchauen

Bis jetzt bewilligt ſind
Grundſtücksübertragungen 40

argKaffee und Teezo e 37 2

Bier 100Tabak F 43Branntwein a 80Schaumwein 7 d e 9 5Zündwaren v n a 25
Jnsgeſamt 352 Mill

Der Bewilligung harren
Quittungen über Schecks 290
Kuxen und Effektenſtempel 22
Talonſtemp el 272Erhöhung der Matrikularbeiträge 25

95 Mill
Aufrechterhalten bleiben Fahrkartenſteuer mit 20 und

Zuckerſteuer mit 35 alſo zuſammen 55 Millionen ſo daß

die Schlußrechnung
ſich ſtellt wie folgt

Bereits bewilligt 362Noch zu bewilligen 95Fahrkarten und Zuckerſteuer 55
Jnsgeſamt 502 Mill

di Als Beſitzſteuern bezeichnet die neue Mehrheit in
ung Rechnung die Stempel auf den Umſatz von Grund

ken Scheck und Bankguthaben Kuxe und Effekten und
alons ſowie die Erhöhung der Matrikularbeiträge alles
n allem 135 Millionen

ru Daß die Konſervativen ſelbſt erkennen welche Erbikte
zung ihr n im Volke W 7 hat das geht

einem Artikel der Konſ Korr hervor worin esheißt

Dieſe Zuſpitzung der Lage auf die Hilfe des Zen
trums brachte aber auch den Kanzler zu Fall Das

wäre bei einem frühern Hervortreten der Konſer
vativen nicht geſchehen und auch der Hanſa und der
Bauernbund und was damit zuſammenhängt wären
nicht gekommen Das alles iſt jetzt gegen die konſer
vative Partei gerichtet das alles hätte man ver
meiden können wenn man wie wir wiederholt vor
ſchlugen im rechten Augenblick dem Beiſpiel der
Miniſter die früher auch Gegner der Erbſchaftsſteuer
geweſen waren gefolgt und wie ſie im Hinblick auf
die Notlage des Reiches für die Erbanfallſteuer ein
getreten wäre Hoffentlich gelingt es durch eine gute
Geſtaltung der neuen Reform das alles in Vergeſſen
heit und die konſervative Partei wieder in ihre geach
tete Vertrauensſtellung zur Nation zu bringen

Die letzten Worte enthalten wohl den ſchlimmſten Vor
wurf der gegen eine Partei gerichtet werden kann denn
Aergeres kann man ihr nicht nachſagen als daß ſie ihre
geachtete Vertrauensſtellung zur Nation verloren habe Das
iſt um ſo bitterer wenn ein ſolcher Vorwurf aus dem
eigenen Lager erhoben wird

Die konſervative Fraktion des Reichstags und Land
tags

beabſichtigt zur Beruhigung ihrer Wähler demnächſt mit
einer Kundgebung an die Oeffentlichkeit zu treten in
der ſie ihre Politik rechtfertigen will

Der Austritt aus dem Vund der Landwirte
wird von einer Ortsgruppe in den Bautzner Nachr in der
Form des folgenden Jnſerats erklärt

Die Ortsgruppe H erklärt hiermit ihren Austritt
aus dem Bund der Landwirte weil ſich dieſelbe
nicht mit der Bundesleitung überein fühlt welche
durch Ablehnung der Erbanfallſteuer nur die
Beutel der Großgrundbeſitzer ſchützt un
geachtet deſſen daß ſie damit das Vaterland dem
Verderben entgegentreibt Eine Abwälzung ſämt
licher Reichslaſten auf die Verbrauchsſteuern muß für
Deutſchland verderbend wirken Eine Beſteuerung
der Wertpapiere uſw kann wohl neben der Erbanfall
ſteuer aber nicht als Erſatz für dieſe gelten

Das Zentrum gegen Bethmann Hollweg
Die Germania ſchreibt in ihrer neueſten Nummer
Die Preſſe zerbricht ſich den Kopf darüber wer das

Erbe des Fürſten Bülow übernehmen wird Am meiſten
wird der jetzige Staatsſekretär des Jnnern v Vethmannollweg genannt Die Nachricht daß er dem Kaiſer vom

Fürſten Bülow ſelbſt vorgeſchlagen worden ſei hat viel für
ſich Nichtsdeſtoweniger halten wir es nicht für wahrſchein
lich daß Bethmann Hollweg den Kanzlerpoſten übernehmen
würde Ganz abgeſehen davon daß er vom Fürſten Bülow
in der Blockära dazu auserſehen war als ſein Werkzeug die
Blockpolitik zu fördern und auf Preußen zu übertragen iſt
es in parlamentariſchen Kreiſen ein offenes Geheimnis daß
er auch nach dem Zerfall des Blocks und trotz des Abganges
des Fürſten Bülow ein innerer Gegner der neuen
Mehrheit iſt Er muß die Verſtändigung mit der neuen
Mehrheit mitmachen weil es die verbündeten Regierungen
ſo wollen aber ſeinem eigenen Herzensdrang
entſpricht das nicht Ein ſolcher Mann kann gar
nicht den Wunſch haben Reichskanzler zu werden weil er
als ſolcher ſtets in Widerſpruch mit ſeiner politiſchen Ueber
zeugung handeln müßte

h c ccce
Deutsches Reich

Hof und Perfonalnechrichten
Prinz Oskar von Preußen verläßt am 26 Juli

die Univerſität in Bonn um in ein Garderegiment zu Potsdam
einzutreten

Der Chef des Zivilkabinetts v Valentini iſt in Kiel
beim Kaiſer eingetroffen

Sine neue Tweikaiserbegegnung
ſoll am 12 oder 13 Juli in Kiel ſtattfinden Der Zar
wird am 12 Juli abends oder am 13 Juli morgens zu dem
ſchon angekündigten Gegenbeſuche bei Kaiſer Wilhelm in
Kiel eintreffen Jn Begleitung der Salonjacht des Zaren
werden ſich mehrere andere Jachten und Kreuzer befinden

Die Nordlandsreiſe des Kaiſers iſt wie
neuerdings behauptet wird keineswegs aufgegeben Wenn
nicht unvorhergeſehene Ereigniſſe eine Programmänderung
nötig machen wird der Kaiſer am 15 Juli von Kiel aus die
Fahrt nach Norwegen antreten

Die Zukunft des Enlenburg Prozeſſes
Nach einem Telegramm aus Berlin hat ſich das Be

finden des Fürſten Eulenburg deſſen plötzliche Erkrankung
zur Vertagung des Meineidsprozeſſes auf unbeſtimmte Zeit
Veranlaſſung gab im Laufe des Mittwochabends ſoweit ge
beſſert daß eine Gefahr nicht beſteht Sobald es ſein Zu
ſtand erlaubt wird er nach Liebenberg zurückkehren

Von juriſtiſcher Seite wird dem Tag geſchrieben Es
dürfte intereſſieren zu erfahren wie nach der Novelle zur
Strafprozeßordnung ein Fall wie der des Fürſten Eulenburg
zu behandeln wäre Jn Zukunft wird das Gericht nicht bloß

zu einer Vertagung ſchreiten ſondern es wird in der
Lage ſein den ganzen Prozeß überhaupt zu
beenden Denn nach S 157 des Entwurfs der neuen
Strafprozeßordnung hat das Gericht wenn nach Erhebung
der Anklage in der Perſon des Angeklagten ein Hindernis
entſteht deſſen Beſeitigung in abſehbarer Zeit nicht zu er
warten iſt das Recht das Verfahren bis auf weiteres einzu
ſtellen Es braucht in Zukunft gar nicht zu einer Hauptver
handlung zu kommen denn der Abſatz 1 des S 157 gibt der
Staatsanwaltſchaft die Befugnis von der Erhebung der An
klage abzuſehen ſolange ein ſolches Hindernis in der Perſon
des Verdächtigten dem Verfahren entgegenſteht und deſſen
Beſeitigung in abſehbarer Zeit nicht zu erwarten iſt Heute
kann eine vorläufige Einſtellung eines Strafprozeſſes nur
dann ausgeſprochen werden wenn der Angeklagte einer
Geiſteskrankheit verfällt und zwar auch nur dann wenn dies
nach Vollführung der Tat geſchieht

Die Begründung der Strafprozeßnovelle führt weiter
aus daß es neben der Geiſteskrankheit der Berückſichtigung
auch noch anderer perſönlicher Verhältniſſe des Verdächtigten
bedarf die in nicht geringerem Grade der Durchführung des
Strafverfahrens entgegenſtehen und als ein ſolches Hinder
nis wird ausdrücklich langandauernde ſchwere
körperliche Erkrankung Hervorgehoben Solche
Zuſtände wird künftig nicht nur das Gericht nach Erhebung
der Anklage zu berückſichtigen haben vielmehr muß
auch ſchon die Staatsanwaltſchaft von einer
Klageerhebung abſehen ſolange dieſe nutzlos ſein
würde Gälte das eben Geſagte heute ſchon ſo wäre an eine
Fortſetzung des Eulenburg Prozeſſes nicht mehr oder wenig
ſtens ſo bald nicht zu denken

Jn dem beſonderen Falle des Eulenburg Prozeſſes iſt ja
allerdings auch jetzt mit einer abermaligen Wiederaufnahme
des Verfahrens fürs erſte und wahrſcheinlich nie
wieder zu rechnen

Sine interessante politische Reminiszenz
Am 16 Juni vorigen Jahres war es als zu Trebnitz

i Schl in einer allgemeinen Verſammlung ſämtlicher Wahl
männer des Wahlkreiſes Trebnitz Militſch unter denen ſich
57 Lehrer bei im ganzen 321 Wahlmännern befanden der
Abg D v Heydebrand und der Laſa nach der
Preußiſchen Lehrergeitung Nr 151 u a folgende Aus
führungen machte

Meine Herren Sie kennen mich aus meiner langen Ver
gangenheit Sie wiſſen daß ich an der Spitze der konſer
vativen Parteiſtehe und darum eine große Verantwortung
trage Jch kann darum nicht einzelne Stände befriedigen und kann
keinem Stande eine Extrawurſt braten

Höchſt ſonderbar muten ſodann die folgenden Be
merkungen des Parteiführers der Ferdalen an die er in
Trebnitz machte

Vor allem muß die Autorität geſchützt werden denn die
wahre Freiheit iſt die Unterwerfung unter die
Autorität Anſere Regierung darf nie ein
Popanz der Parteien werden und wenn mir vorher in
einer Privatunterredung geſagt wurde Sobald Sie für die
Wünſche der Lehrer eintreten dann ſind dieſe Wünſche ſchon er
füllt ſo muß ich ſagen Wenn ich auch in einzelnen Fällen der
bin der die Regierung treibt ſo bin ich s doch nicht in allen
Fällen

Sehr intereſſant ſind dann auch die weiteren Ausfüh
rungen des Abg v Heydebrand in ſeiner damaligen Rede

Die leitenden Organe unſerer Regierung haben nicht im mer
die rechte Kenntnis von den Zuſtänden im Volke
und darum treibt die Regierung oft eine zu ſehr ins Große und Weite
gehende Politik Dieſe weiten hohen Ziele ſind eine
große Gefahr für unſer ganzes Volk Darum müſſen
wir konſervativen Abgeordneten dafür ſorgen daß unſere geſamte
Politik nicht den Boden unter den Füßen verliert

Dieſe programmatiſchen Erklärungen des Abg Dr von
Heydebrand und der Laſa beweiſen daß man ſchon vor den
Wahlen zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe der Reichs
regierung nicht mehr traute Daß dabei die
Junker der Regierung gerade das zum Vorwurf machten
daß ſie weite und hohe Ziele verfolge und dies als eine
Gefahr für das Volk betrachten iſt ſo recht charakteriſtiſch
für das politiſche Niveau dieſer Bevölkerungsklaſſe

Auf jeden Fall aber iſt die Rede des Abg v Heyde
braund aus dem Jahre 1908 ein ſicherer Beweis dafür daß
die extreme Rechte ſchon ſeit langem auf eine
Aenderung des Regierungskurſes hinge
zielt hat Das iſt ja den Herrſchaften nun endlich ge
lungen aber wie der freikonſervative Prof Dr Delbrück
in ſeinen Preußiſchen Jahrbüchern ſagt die Konſer
vativen werden ihres Sieges nicht froh
werden Sie haben es zu verantworten daß ſie das Reich
aus egoiſtiſchen Gründen dem Zentrum ausgeliefert haben
einer Partei deren Wirkſamkeit man bis 1906 nachgerade
genügend kennen zu lernen Gelegenheit hatte Wie ſchäd
lich die Wiederaufrichtung der früheren Zuſtände im Reiche
iſt darüber herrſcht unter den Wählern auch unter den Kon
ſervativen ſoweit ſie nicht vollſtändig dem Bund der Land
wirte überliefert ſind nur eine Anſicht und bei den näch
ſten Wahlen ſie mögen erfolgen wann ſie wollen wird der
konſervativen Reichstagsfraktion und ihrem Führer dem
ungekrönten König von Preußen die Meinung des Volkes

vernehmlich genug ins Ohr klingen

Kreissteuern
Eine intereſſante Aufſtellung über die Kreisſteuerlaſten

in Preußen wurde kürzlich auf der Tagung der oſt und
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weſtpreußiſchen n von Dr Heidenhain
Marienburg gemacht Aus ihr ergibt ſich daß die Kreis

e überall da wo das Großagrariertums Heft in den Händen hat am höchſten ſind
on den 498 Landkreiſen in Preußen werden in den 20 der

Provinz Schleswig Holſtein in einem Kreiſe überhaupt keine in
den übrigen nur 20 bis 50 v H Zuſchläge zur Staatseinkommen
ſteuer erhoben Jn Heſſen NRaſſau erheben 12 bis 38 Landkreiſe
Zuſchläge nur bis 10 v H die übrigen 26 ſolche von 20 bis höch
ſtens 50 v H Von den 61 Landkreiſen der Rheinprovinz bleibt
mehr als die Hälfte 35 unter 20 v nur ein einziger erhebt
Zuſchläge bis 70 v H Jn den 4 Landkreiſen in Hohenzollern
variieren die Zuſchläge zwiſchen 20 und 30 v H Jn der Provinz
Brandenburg erheben von den 31 Landkreiſen 7 bis 30 v 10
bis 40 v 8 bis 50 v 4 bis 60 v H und 2 bis 70 v H
Auch in der Provinz Sachſen bleibt mehr als die Hälfte
ver 39 Landkreiſe unter 30 v H Zuſchläge einer nur hat ſolche bis
70 v H Faſt das gleiche Bild zeigt die Provinz Weſtfalen Auch
hier bleiben die Zuſchläge in mehr als der Hälfte der 38 Land
kreiſe unter 30 v H und erreichen nur in einem 70 v H Jn der
Provinz Hannover erheben 50 von den 69 Landkreiſen alſo zirka
R aller Zuſchläge von nur 20 bis 50 v ſteigt bei einzelnen
bis 80 v H Ganz anders ſieht es in dieſer Hinſicht in jenen Pro
vinzen aus wo der Großgrundbeſitz mehr oder minder überwiegt
in Schleſien Poſen Pommern Von den 61 Landkreiſen Schleſiens
erheben 52 Zuſchläge von 40 bis 90 v nur 9 Kreiſe bleiben
darunter Jn Pommern ſind es von den 28 Landkreiſen faſt alle
nämlich 27 die gleichfalls 40 bis 90 v H Zuſchläge erheben Die
gleiche Höhe erreichen die Zuſchläge in 39 von den 40 Landkreiſen
der Provinz Poſen ſteigt aber in einem Kreiſe bis über 100 v H
Die höchſten Prozentſätze aber erreichen die Zuſchläge im eigent
lichen Oſtelbien dem gelobten Lande des Großagrariertums in
Oſt und Weſtpreußen Nur einer von den 25 weſtpreußiſchen
Landkreiſen kommt mit Zuſchlägen bis zu 50 v H davon zwei
weitere mit 70 drei erheben bis 80 v vier bis 90 v da
gegen fünf bis 100 und zehn über 100 v H Jn den 35 Land
kreiſen Oſtpreußens aber gibt es keinen der unter 70 v H Zu
ſchläge erhebt dagegen erreichen 11 Landkreiſe 100 v H und 10
erheben Zuſchläge von über 100 v H Es geht daraus hervor
daß in Oſt und Weſtpreußen wo der Großgrundbeſitz das Ausſehen
der Kreistage beſtimmt die Kreisſteuer die höchſten Beträge im
ganzen preußiſchen Staate erreicht Von den rund 500 Kreiſen
der ganzen preußiſchen Monarchie zahlen wie Dr Heidenhain feſt
ſtellte nur 17 Zuſchläge von 90 bis 100 v H für den Kreis und
von dieſen liegen 16 in Oſt und Weſtpreußen 20 gehen über 100
v H hinaus und von dieſen liegt auch wieder nur einer nicht in
Oſt und Weſtpreußen nämlich in Poſen

Auch hieraus kann man den Segen des großagrari
ſchen Regimes erſehen

Noch ein Nachfolger Bülows
Als künftiger Nachfolger des Reichskanzlers Fürſten

Bülow wird der National Zeitung zufolge der Staats
ſekretär des Reichsmarineamts von Tirpitz der angeblich
ſichere Ausſichten haben ſoll genannt

Ueber Jmparität in der Juſtizverwaltung
hatte die Köln Volkszeitung nach bewährter Methode
jüngſt wieder einmal Klage geführt Der bekannte Juriſt
Exzellenz v Hamm der ſelbſt Katholik iſt weiſt nun in
der Köln Volksztg dieſe Klagen als unberechtigt zurück
und betont insbeſondere daß ſein Vorgänger im Kölner
Oberlandesgerichtspräſidium der Proteſtant Struckmann die
katholiſchen Richter von der Beförderung keineswegs aus
geſchloſſen habe Herr Hamm ſchreibt

Richtig iſt nur daß während der Amtsführung von Struck
mann mehrere dem Zentrum zuneigende katholiſche Beamte
in höhere Amtsſtellungen aufgerückt ſind welche
nach meinem Arteil und dem allgemeinen Arteil der Kollegen
dieſen Stellungen nicht gewachſen waren Jch weiß
nicht ob die Beförderung der betreffenden Herren auf Empfeh
lungen von Zentrumsabgeordneten welche in ihrem Urteil über
deren Qualifikation unbewußt durch die Parteigenoſſenſchaft be
einflußt ſein mochten oder auf die Furcht der maßgeben
den Stellen vor Klagen der Zentrumspartei über
Jmparität zurückzuführen war

Das iſt ja recht erbaulich was Exzellenz Hamm hier ent
hüllt Gerade im gegenwärtigen Moment da das Zentrum
ſich anſchickt ſeine frühere Machtſtellung im Reiche wieder
auszuüben iſt dieſe Erinnerung an die Nebenregie
rung des Zentrums beſonders intereſſant

Die Beſoldung der Poſtaſſiſtenten
Die Komödie iſt aus der Umfall der neuen Mehrheit

in der Beamtenbeſoldungs Frage iſt vollzogen Mit einer
Feſtigkeit die einer beſſeren Sache wert geweſen wäre uncd
die man bei größeren Fragen in den letzten Monaten ſehr
vermißt hat blieb die Regierung bei ihrem Unannehmbar
gegenüber der alten und durchaus berechtigten Forderung
der Feſtſetzung des Gehalts der Poſtaſſiſtenten auf
1800 bis 3600 Mk Der neue Block von dem ſich diesmal
nur die wirtſchaftliche Vereinigung trennte desavouierte
ſeine eigene Haltung die noch vor zwei Tagen die ein

er Billigung der Kommiſſion gefunden hatte Be
onders intereſſant war dabei das Verhalten des Zentrums

das noch vor wenigen Tagen ſo tapfer auf die angeblich im
Umfall begriffenen Liberalen ſchmähen konnte

Die Argumente der Regierung ſind nach Anſicht der
Liberalen keineswegs ſtichhaltig das Reich kann die Mehr
koſten für eine bisher ſtark vernachläſſigte Beamtenkategorie
tragen die doch nicht darunter leiden darf daß ſie zahlreich
iſt Die Freiſinnigen werden auch im Plenum an ihrem
Standpunkt feſthalten

Das deutſch amerikaniſche Handelsabkommen

Zu der bevorſtehenden Kündigung des deutſch ameri
kaniſchen Handelsabkommens ſchreibt man uns von unter
richteter Seite

Die Erzeugniſſe der Vereinigten Staaten unterlagen
nach dem Abkommen vom 10 Juli 1900 und nachdem an
deſſen Stelle das Geſetz vom 26 Februar 1906 getreten war
in Deutſchland nach einem Bundesratsbeſchluß den ermäßig
ten Sätzen die in den Verträgen mit Belgien Serbien
Jtalien Oeſterreich Ungarn Rußland Rumänien und der
Schweiz feſtgelegt wurden nicht aber den in den früheren
Verträgen mit Griechenland Bulgarien und in dem ſpäteren
mit Schweden ermäßigten Sätzen während in den Ver
einigten Staaten von deutſchen Waren nur Weinſtein Wein
hefe Branntwein oder andere weinſteinhaltige Waren ſtille

Weine Gemälde in Oel oder Waſſerfarben Feder oder
Tintezeichnungen ſowie Bildhauerarbeiten die nach Sektion
3 des amerikaniſchen Tarifgeſetzes vom Jahre 1897 zuläſſigen
Ermäßigungen genoſſen Das Geſetz vom Jahre 1906 wurde
dann am 1 Juli 1907 durch das Handelsabkommen zwiſchen
dem Deutſchen Reich und den Vereinigten Staaten erſetzt

das bis zum Zuſtandekommen eines umfaſſenden Handelsvertrages die Handelsbeziehungen zwiſchen beiden Ländern
einſtweilig regeln und als vorläufige Vereinbarung bis zum
30 Juni d8 in Kraft bleiben ſollte Dieſes Handelsab
kommen iſt ein Tarifvertrag der nachdem er Ende 1907
nicht gekündigt wurde noch gegenwärtig in Gültigkeit iſt

Da ein beſonderer Termin zur Kündigung nicht verein
bart iſt ſo kann der Vertrag von den Vereinigten Staaten
jederzeit mit ſechsmonatiger Wirkung gekündigt werden
Außer den bereits früher zugeſtandenen Ermäßigungen für
deutſche Waren wurden von den Vereinigten Staaten noch
einige Erleichterungen in der Zollabfertigung eingeräumt
Als Gegenleiſtung ſicherte die deutſche Regierung den Er
zeugniſſen der Vereinigten Staaten bei der Einfuhr nach
Deutſchland eine große Reihe von Poſitionen unſeres Ver
tragstarifs zu Unter Geltung dieſes Vertrages hat im
Jahre 1908 unſere Einfuhr aus den Vereinigten Staaten
einen Betrag von 1,3 Milliarden erreicht während wir für
508 Millionen Mk Waren nach dort ausführten

Der Hanſa Bund
verwahrt ſich in einer Erklärung mit großem Nachdruck da
gegen daß ein nationalliberaler Verein in einem Werbe
ſchreiben die Abſicht kundgetan habe innerhalb des Hanſa
bundes den Anſchauungen der nationalliberalen Partei
den gebührenden Einfluß zu ſichern Der Hanſabund be
tont demgegenüber daß er ſich mit keiner Partei identifi
zieren will und darf er dürfe unter keinen Umſtänden von
irgend welcher politiſchen Partei abhängig werden wenn er
auch mit allen Parteien Fühlung unterhalten werde die
ſeinen Zielen ſympathiſch gegenüberſtehen

Dieſe Präziſierung der Abſichten des Hanſabundes hin
ſichtlich ſeines Verhaltens zu den Parteien iſt mit Genug
tuung zu begrüßen Wenn der Bund ſeine Aufgabe voll er
füllen muß darf er in der Tat nicht den Beiwagen für
irgend eine Partei ſtellen ſondern er muß neben den Par
teien ſtehend die Bevölkerung durch Aufklärung über die
verderblichen Ziele des Agrariertums und über die Notwen
digkeit einer ungehemmten Entfaltung von Handel und Jn
duſtrie für die ihrerſeits ſelbſtändig einzuſetzende Arbeit der
politiſchen Parteien reif und gufnahmefähig machen Jn
dieſem Sinne hat er eine große Miſſion zu erfüllen

Ueber die Haftung der Eiſenbahnverwaltung für Fahrpläne
ſind folgende Beſtimmungen getroffen worden

Die Eiſenbahn muß für alle Fehler haften die in
öffentlichen Fahrplänen begangen worden ſind da
die öffentlichen Fahrvläne durchaus klar überſichtlich und
richtig ſein müſſen Die Haftpflicht erſtreckt ſich erſtens auf
die Preiserſtattung für zu hoch bezahlte Billetts und zwei
tens auf den Erſatz aller den Reiſenden durch einen Fehler
im amtlichen Kursbach entſtandenen UAnkoſten Wenn alſo
z B im amtlichen Fahrplane bei einem Zuge nur Waggons
1 und 2 Klaſſe angegeben worden ſind trotzdem ouch Wagen
3 Klaſſe verkehren ſo muß die Eiſenbahn für den Preis
unterſchied zwiſchen der 2 und 3 Klaſſe bei denjenigen
Reiſenden aufkommen die ſonſt gewohnheitsmäßig und vor
ausſichtlich auch in dieſem Falle nur die 3 Klaſſe benutzt
haben würden

Für Zugverſäumniſſe die infolge eines Fehlers im amt
lichen Fahrplan entſtehen oder in Verſäumnis von An
ſchlüſſen muß die Eiſenbahn für die Koſten haften welche dem
Reiſenden dadurch entſtanden ſind daß er infolge der falſchen
Angaben des amtlichen Kursbuches den wirklich letzten Zug
verſäumt hat Ferner wird allgemein angenommen daß das
Reichskursbuch das von dem Reichspoſtamte herausgegeben
wird das amtliche Kursbuch ſei Dieſe Annahme iſt falſch
Das Reichskursbuch iſt nicht amtlich

Die Errichtung einer Profeſſur für Luftſchiffahrt
an der Techniſchen Hochſchule zu Stuttgart wurde in der
Dienstagſitzung der württembergiſchen Zweiten Kammer be
raten

Der Kultusminiſter von Fleiſchhauer betonte daß die
württembergiſche Regierung dieſem Plan durchaus ſym
pathiſch gegenüberſtebe Eine Anzahl Aktionäre der frühe
ren Zeppelin Luftſchiffbau Aktiengeſellſchaft habe für dieſen
Zweck den Betrag von 60 000 Mark zur Verfügung geſtellt
Große techniſche Schwierigkeiten bätten ſich jedoch dem Pro
jekt entgegengeſtellt Nach der Meinung des Grafen Zeppe
lin wäre es mit einem Lehrſtuhl an der Techniſchen Hoch
ſchule in Stuttgart und mit einem Laboratorium nicht getan
Es müſſe vielmehr an eine Akademie für Luftſchiffahrt in
Friedrichshafen gedacht werden die ſich auch mit allgemeinen
Problemen meteorologiſcher Art zu beſchäftigen haben werde
Württemberg ſei aber nicht reich genug eine ſolche Anſtalt
allein zu errichten

Südweſtafrikaniſche Diamanten in Berlin
Wie die B Z am Mittag von zuſtändiger Stelle er

fährt iſt am Montag eine neue Sendung ſüdweſtafrikaniſcher
Diomanten in Berlin eingetroffen deren Verkauf unter
großem Andrang der Händler im Gange iſt Der Wert der
Sendung wird auf 800 090 Mark beziffert

Aeber die Auffindung neuer Lagerſtätten iſt Authen
tiſches bisher noch nicht bekannt geworden

PYarlamentariſches
Der Termin der Reichstagserſatzwahl in Stollberg

Schneeberg die nötig geworden iſt infolge des Todes des
ſozialdemokratiſchen Abg Goldſtein iſt vom ſöächſiſchen
Minſſterium des Jnnern auf Dienstag den 7 September
angeſetzt worden Den Parteien iſt alſo reichlich Zeit zur
Wahlagitation gegeben Von ſozialdemokratiſcher Seite iſt
Schöpflin Leipzig als Kandidat aufgeſtellt worden während
von bürgerlicher Seite eine Einigung über eine beſtimmte
Kandidatur bisher noch nicht erzielt wurde

d

Ausland

Die Kämpfe um Teheran
Auch die neueſten Meldungen laſſen die Lage des Schahs

nicht klar erkennen Sie beſtätigen daß die Bachtiaren und
Caswiner Nationaliſten vor den Toren Teherans den
Royaliſten Gefechte geliefert haben ſchildern aber die Ent
wicklung der Ereigniſſe für die Schahtruppen erheblich gün
ſtiger als ruſſiſche Quellen vermuten laſſen Ueber die
Aktion der Regierungstruppen wird berichtet

Teheran 8 Juli Den ſeit einigen Tagen von den Schah
truppen umzingelt geweſenen 400 Bachtiarenrei

tern Sadar Aſſads in Robatkerim ſüdlich vdn Teheran iſt es
gelungen den um ſie gezogenen Kordonzu durchbrechen und
zu entfliehen Der Schah beorderte darauf alle Verſtärkungen
ſowie die Creuſotgeſchütze nach Saltanetabad zurück Jn Schahabad

wird ein neuer ernſter Zuſammenſtoß mit Der
Hauptmacht der Caswiner Revolutionäre erwartet 500 Reiter
des Onkels des Schahs Naib es Saltanehs ſind in Saltanetabad
angekommen Weitere Schahtruppen ſind für Teheran unterwegs

Die Ruſſen laſſen trotz aller Proteſte der ren
Nationaliſten und trotz der Ableugnungsverſuche des eng
liſchen Geſandten von ihrem Vorgehen nicht ab ſie ſuchen
im Gegenteil die Grundlage ihrer Aktion zu verbreitern
Jhre Truppen ſind in Enſili eingerückt Der Vormarſch
auf Teheran iſt im Gange Die Nachrichten laſſen das
Schlimmſte für die Europäer befürchten

Revolution in Columbien
Newyork 8 Juli Aus Colon Panama wird berichtet

Der aus Sabanilla hier eingetroffene Dampfer Medin
bringt die Meldung daß in Columbien eine Revo
lution anſcheinend gegen den Präſidenten
Reges ausgebrochen iſt Die Aufrührer haben ſich
der Regierung bemächtigt Barranquilla iſt Sonntag nach
kurzem Widerſtand genommen worden Sabanilla iſt
von 200 bewaffneten Revolutionären beſetzt
worden ohne daß ein Schuß fiel Ein Kanonenboot iſt nach
Cartagena abgegangen da am Montag abend neue Unruhen
ausgebrochen ſind

Von der Balkan Halbinſel
Wien 8 Juli Aus Saloniki wird gemeldet Zwei

Stunden von Monaſtir kam es zu einem blutigen Zu
ſammenſtoß zwiſchen einer 60 Mann ſtarken griechiſchen
Bande die zwei Wagen mit Gewehren und Munition be
gleitete und einer Abteilung türkiſcher Jnfanterie Zwei
türkiſche Offiziere wurden erſchoſſen Die
Bande hatte vier Tote

Aus Belgrad wird telegraphiert Eine öſterreichiſche
Kommiſſion darunter 50 Gendarmen hat die ſerbiſche Jnſel
Saracewo in der Drina beſetzt und den ſerbiſchen Be
ſitzer vertrieben Die ſerbiſche Regierung prote
ſtierte bei der öſterreichiſchen Regierung in Wien gegen
dieſe Verletzung der ſerbiſchen Souveränität

Vom König Peter
Wien 8 Juli Der vorgeſtrige Anfall des Königs

von Serbien iſt Meldungen aus Belgrad zufolge doch
nicht ſo glimpflich verlaufen wie man erſt an
nahm Es blieb vielmeher von dem Sturze eine außer
ordentliche Schwäche zurück die die Aerzte zur Anwendung
ſtrengſter Vorſichtsmaßregeln beſonders einer ſtrengen Diät
zwang da der König an ſtarker Arterienverkalkung leidet
Eine Anzahl reicher ſerbiſcher Kaufleute und Offiziere hat
ein Komitee gebildet das in kurzer Zeit Geld zur Bezah
lung der Schulden des früheren Kronprinzen
Georg aufbringen will

Von der franzöſiſchen Poſtbeamtenbewegung
4 Aus Paris wird gemeldet Der ſeit einigen Tagen

hier tagende Kongreß der Poſtbeamten hat einſtimmig einen
Beſchluß angenommen worin die ungeſchmälerte
Ausführung des Syndikatsgeſetzes von 1884
gefordert und jede Einſchränkung desſelben zurückgewieſen
wird Weiter wurde beſchloſſen daß die allgemeine Ver
einigung der Poſt und Telegraphenangeſtellten ſich in poli
tiſcher Hinſicht vollſtändig neutral zu halten habe nichts
deſtoweniger aber bei den nächſten Wahlen die Kandidaten
zu bekämpfen hat die ihre Rechte und Jntereſſen nicht an
erkannt haben

Die Dumaabordnung in Paris
Jn Paris traf geſtern nach ihrem Beſuch in London

die Delegation der Duma ein Der Aufenthalt gilt
nur als Vorbereitung für einen längeren Beſuch von
Dumamitgliedern der für nächſtes Jahr geplant iſt und die
Beziehungen zwiſchen den Parlamenten der beiden Länder
enger knüpfen ſoll Der Korreſpondent des Temps in Lon
don hat mehrere der Abgeordneten über ihre Anſichten be
fragt Alle verſichern zum Teil in ziemlich heftiger Weiſedaß die Jntervention Srutſchlande im Streit um
Bosnien und die Herzegowina die Stimmung in Rußland
gegen Deutſchland ſehr un günſtig beeinflußt hat Sie
geben zugleich ihrer Freude darüber Ausdruck daß der
Kaiſerzuſammenkunft in Frankreich keine große Bedeutung
beigelegt wurde Nur die äußerſte Rechte der Duma iſt nach
Marlakow für eine Annäherung an Deutſchland Alle übri
gen Parteien teilten die Abneigung der Bevölkerung die
angeblich viel tiefer geht als bekannt geworden iſt Es be
ſtehe der Wunſch ſich immer enger an Frankreich und Eng
land anzuſchließen und das behauptet wenigſtens Herr
Marlakow aus der Tripleentente eines Tages eine feſte
Allianz zu machen

Der Fall Harting Landeſſen
Der ruſſiſche Polizeiſkandal bildet in Paris den all

gemeinen Geſprächsſtoff Auf die Anzeige Burtzews ant
wortete das Miniſterium des Jnnern mit folgender Note

Der Miniſterpräſident Clemenceau hat auf die Klage des
ruſſiſchen Journaliſten Wladimir Burtzew gegen Michel Landeſſen
der ſich an einem Dynamitattentate beteiligt haben ſoll und des
halb im Juli 1890 von dem Pariſer Zuchtpolizeigericht zu 5 Jahren
Zuchthaus verurteilt wurde eine Anterſuchung angeordnet
Burtzew behauptet trotz dieſer Verurteilung bekleide Landeſſen
unter falſchem Namen Harting das Amt des Chefs der ruſſiſchen
Geheimpolizei in Paris Dieſer iſt auch Ritter der Ehrenlegion

Der Temps gibt dieſe Note über die neue Azew
Affäre wieder und begleitet ſie mit folgenden Worten

Wir können hinzufügen daß falls die von Herrn Clemenceau
angeordnete Unterſuchung zu dem Ergebnis führen ſollte Herr
Harting ſei die gleiche Perſon die vor Jahren wegen Beteiligung
an den Attentaten gewiſſer Ruſſen in Paris zuchtpolizeilich ver
urteilt wurde der Miniſterpräſident ſeine Aus
weiſung anordnen und ſeine Streichung aus der
Ehrenlegion veranlaſſen würde

Harting verhandelte als Burtzew mit ſeiner Anklage
gegen ihn auftrat gerade mit der franzöſiſchen Staatspolizet
über die Maßnahmen die in Cherbourg zur Sicherheit des
Zaren ergriffen werden ſollen
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Ein Beitrag zur Chinapolitik Japans
Es iſt oft davon die Rede geweſen wie große

Pporteile die Japaner vor den Weſtländern
m kaufmänniſchen Wettbewerb aufchineſi
ſchen Boden voraus haben erſtens wegen der un
Leich günſtigeren geographiſchen Lage und zweitens weil

ihnen weit weniger Schwierigkeit macht die chineſiſche
Sprache zu erlernen Trotzdem bezweifelt man daß es den
Fapanern bald gelingen könne die Europäer im Großhandel
z China zu ſchlagen wenn ſie hier auch den Vertrieb von
allerhand Kleinkram ſchon jetzt ziemlich beherrſchen

Immerhin iſt die Regierung von Tokio beſtrebt ihren
Staatsangehörigen möglichſt die Wege auf dieſem Gebiete
zu ebnen So z B gibt es hier in Schanghai eine von der
Regierung unterſtützte japaniſche Schule in denen junge
Leute in der chineſiſchen Sprache ſowie in
anderen chineſiſchen Dingen unterrichtet
werden und es werden hierfür in ganz Japan beſon
ders intelligente Zöglinge ausgewählt JmSommer vorigen Jahres hat man die älteren Zöglinge
dieſer Schulen über ſämtliche Provinzen des großen Reiches
verteilt und ſie dieſe bereiſen laſſen Nach ihrer Rückkehr
mußten ſie Berichte über ihre Beobachtungen ſchreiben Dieſe
Berichte umfaßten insgeſamt nicht weniger als achtzig
tauſend geſchriebene Seiten Das Ganze wird
jetzt in Tokio auf Veranlaſſung des dortigen Auswärtigen
Amts gedruckt Nach den Angaben der jungen Japaner be
ſteht überall im himmliſchen Reiche ſelbſt in entlegenen
Dörfern das größte Verlangen nach moderner Bildung

Kleine Tagesnachrichten
Generaloberſt Freiherr von der Goltz wird

am 12 d M vormittags von Konſtanza in Konſtantinopel
eintreffen und beim Kommandanten des erſten Korps Mahmud
Mukhtar abſteigen

Eine Friedensrede des engliſchen Königs
Der König erklärte bei der Parade über die Territorialtruppen
von Weſtlancaſhire auf eine Anſprache des Lordmayors er hoffe
zu Gott daß ſich keine Gelegenheit zueiner Einberu
fung der Truppen für den Ernſtfall bieten werde
Die Bereitſchaft zur Verteidigung ſei aber die ſtärkſte Bürgſchaft
des Friedens und er ſei davon überzeugt daß die Bürger von
Liverpool keine Mühe ſcheuen würden für die Verteidigung des
Landes zu ſorgen Der brave Eduard Er meint s wirklich gut

Der Zuſtand des Generals Galifet hat ſich geſtern
abend derart verſchlechtert daß ſein Ableben ſtündlich
erwartet wird

Jn der Wohnung des Mörders Dinghara
wurde ein ganzes Waffenlager gefunden was auf die Exiſtenz eines
indiſchen Geheimkomitees hinweiſt Dinghara iſt ganz arm Er
weigert ſich ſeine Mitſchuldigen zu nennen jedoch verlautet daß
die Polizei dem Geheimbund auf der Spur iſt

Der Ordensſchacherſkandal in dem der ehemalige
Miniſterpräſident von Holland Kuyper die Hauptrolle ſpielt
nimmt großen Amfang an Man ſpricht ſogar von einer gericht
lichen Verfolgung Kuypers

Yemen als türkiſche Kolonie Die Kommiſſion
für Jnneres in der Türkei hat das Regierungsprojekt bezüglich des
Vilajets Yemen verworfen und einen Geſetzentwurf ausge
arbeitet Jemen als Koloniezu behandeln und Kolo
nialtruppen dorthin zu entſenden

Zehnter deutſcher Kongreß für Volks und Jugend

ſpiele zu Gleiwiß Oberſchl

Unter dem Leitwort Die Zukunft wird ſchließlich
dem Volke gehören das ſich körperlich am wider
ſtandsfähigſten und damit am wehrfähigſten
hält Graf Poſadowsky waren die Einladungen zu dem dies
jährigen Kongreſſe des Zentralausſchuſſes zur Förderung der
Volks und Jugendſpiele in Deutſchland erfolgt Der Vorſitzende
Abg v Schenckendorff wies in ſeiner Begrüßungsrede darauf
hin daß die Tätigkeits Aeußerung des Menſchen heute ein
anderes Gepräge als früher habe Die Leiſtungskraft iſt für
alle Berufe geſteigert ein rückſichtsloſer Konkurrenzkampf er
fordert die Aufbietung aller Kräfte Große Städte und Jnduſtrie
zentren haben die Menſchen räumlich enger zuſammengeführt der
Beruf zwingt viekfach zum Aufenthalt in dumpfen Werkſtätten
in Hüttenrauch und Grubenſtaub Die Anſprüche an das Leben
haben ſich in allen Ständen geſteigert Alles das zehrt im Ueber
maß an der Kraftquelle der menſchlichen Natur ſchädigt die Volks
geſundheit und die Wehrkraft Gegen dieſe zur Degenerierung
treibenden Begleiterſcheinungen der Kultur hat ſich zunehmend in
den letzten Jahrzehnten die gewaltige Reaktion der Selhbſterhaltung
erhoben an der ſich Staat Gemeinde Schule Vereine und Einzelne
beteiligen Jn den Dienſt dieſer Beſtrebungen hat ſich ſeit 1891
auch der Zentralausſchuß geſtellt
d Oberpräſident von Schleſien Graf v Zedlitz Trützſchler
Auf dem Wappenſchild eines alten ſchleſiſchen Sportvereins ſtehen

die Worte Unſer Tun ſcheint Spiel in Wahrheit iſt es Arbeit
für des Vaterlandes Wohl und Ehre Mit dieſen Worten mögen
Sie alle die Sie von Süd und Nord von Weſt und Oſt ſich hier
zuſammengefunden haben durch mich herzlich begrüßt ſein Wir

leſier haben es mit hoher Freude begrüßt als der Beſchluß
gefaßt wurde daß der diesjährige Kongreß in unſeren Grenzen
abgehalten werden ſollte und mit ganz beſonderer Freude als
wir Hörten daß Oberſchleſien und dieſe Stadt der Zielpunkt Jhrer

der hrigen Vereinigung ſein würde Sie ſtehen hier mitten in
ſe entſchiedenſten und überzeugungsgewiſſeſten Durchführung Jhrer
danken Sie können mit voller Sicherheit davon überzeugt ſein

wut die Ziele die Sie verfolgen hier einen weitgehenden all
en igen Widerhall finden und daß wir voll überzeugt ſind daß
t ſich nicht um Spiel ſondern um Arbeit handelt Arbeit in der
ieſſten und ernſteſten Bedeutung des Wortes Arbeit die unſerer

u nützen unſere Wehrkraft ſtützen und Volk und Vaterland
u der Höhe erhalten ja über die Höhe die es erreicht hat
Anausführen ſoll das iſt das Ziel das iſt die Arbeit auch dieſer
age BravoJm Auftrage des preußiſchen Kultus miniſteriums
prach Geheimer Regierungsrat Dr Hi ntze Er hob hervor

Vor in Oberſchleſien ganz beſonders viel auf dem Gebiete der
von s und Jugendſpiele geleiſtet ſei Er freue ſich darüber die

weit Anerkennung des Miniſteriums ausſprechen zu können Jm
et eren hob er hervor wie wichtig es ſei daß auf dieſem Ge

e Vereinigungen wie der Zentralausſchuß für Volks und
ugendſpiele mit den ſtaatlichen Behörden zuſammen arbeiteten

Im Namen des Deutſchen Vereins für Schulgeſundheitspflege
Prach deſſen Vorſtandsmitglied Sanitätsrat Prof Dr S chmidt

Kat Bonn Sodann wurden Huldigungsdepeſchen an den deutſchen
ſer den deutſchen Kronprinzen und den Reichska nzler FürſtenBülow einſtimmig beſchloſſen Sadann hiell Oberregierungsrat

Dr KäüſterOppeln ſeinen Vortrag Uber Die oberſchleſi
ſche Spielbewegung

Hierauf ſprach der Geſchäftsführer des Zentralausſchuſſes Hof
rat Profeſſor Raydt aus Leipzig über das Wandern Die
bei B G Teubner in Leipzig erſchienene mit Wanderbildern aus
geſtattete 2 Auflage des Bandes 7 der Kleinen Schriften des
Zentralausſchuſſes Das Wandern lag im Saale aus Die mit
ſtürmiſchem lang anhaltendem Beifall aufgenommene Rede bezog
ſich auf folgende ſieben Leitſätze

1 Das Wandern iſt in geſundheitlicher und erziehlicher Hinſicht
von großem Wert

2 Das Wandern iſt von der erſten Jugend an zu fördern
a durch die Familie
b durch die Schule
o durch Vereine

3 Jn der Familie ſoll ſchon im vorſchulpflichtigen Alter mit
dem Wandern begonnen werden Hierbei iſt auf Fußpflege
und vernunftgemäße Kleidung beſonderes Gewicht zu legen

4 Jn der Schule ſind vom 6 bis 12 Jahre hauptſächlich Nach
mittagswanderungen und Schulmärſche zu pflegen Vier Nach
mittagswanderungen im Jahr ſollten das wenigſte ſein Die
Zeit hierzu wird am beſten durch die Einrichtung eines ſchul
und arbeitsfreien Spielnachmittages gewonnen der gelegent
lich auch für das Wandern verwendet werden kann Vom
12 bis 14 Jahr ſoll mindeſtens eine ganztägige Wanderung
Turnfahrt hinzukommen

5 Jn den höheren Schulen ſoll von Unterſekunda an mindeſtens
eine zweitägige Turnfahrt im Jahre hinzukommen

6 Die Wanderungen ſollen nach der Schulzeit nicht aufhören
Die Turnfahrten der Turnvereine die Wanderungen des
Wandervogels und ähnlicher Jugendvereine ſowie die Be
ſtrebungen der Touriſten Gebirgs und Wandervereine ſind
von jedermann zu fördern

7 Die Wanderungen ſollen von Frauen und Männern bis ins
ſpäteſte Alter fortgeſetzt werden da ſie dazu beitragen den
Menſchen friſch und froh zu erhalten das Gemüt zu veredeln
die ſozialen Gegenſätze zu mildern und die Liebe zum Vater
lande zu ſtärken

Auf dem Spielplatze entwickelte ſich ein prächtiges Bild An
2300 Schüler und Schülerinnen von Volks und höheren Schulen
mochten wohl verſammelt ſein die munter und wohlgelungen in
den verſchiedenſten Volks und Jugendſpielen Luſt und Liebe zu
kräftiger Bewegung in freier Luft zeigten Auch aus entfernten
Dörfern Oberſchleſiens waren unter Leitung ihrer Lehrer Schüler
und Schülerinnen herbeigekommen um ihre in langen Uebungen
erlangte Spielfertigkeit und Gewandtheit zu zeigen Als Kon
greßort für 1910 iſt die Stadt Bar men gewählt worden für
1911 wird anläßlich der dort dann geplanten internationalen
Volkshygieniſchen Ausſtellung auf Antrag derſelben Dresden
in Ausſicht genommen

Generalmajor und Brigade Kommandeur Neuber Oſtrowo
ſprach über die Bedeutung der Volks und Jugend
ſpiele für die Wehrkraft des deutſchen Volkes
Hierauf hielt der Vorſtand der Königlich Württembergiſchen Turn
lehrerbildungsanſtalt Profeſſor Keßler Stuttgart einen eben
falls ſehr beifällig begrüßten Vortrag über Turnen und
Spiel An die Vorträge ſchloß ſich eine Ausſprache an der ſich
der Vertreter des Kaiſerlich Königlichen Oeſterreichiſchen Miniſte
riums für Kultus und Unterricht Emil Kern Wien Profeſſor
Heinrich Berlin Rektor Tutſchke Konſtadt OS Geh Regierungs
rat Hintze Berlin und der Vorſitzende Abgeordneter v Schencken
dorff beteiligten Vom Kaiſer und dem Kronprinzen liefen
während des Kongreſſes telegraphiſche Antworten ein

Provinzial Nachrichten
150jähriges Fahnenjubiläum

Belgern 7 Juli Ein ſeltenes Feſt begeht am Sonntag
den 11 Juli die hieſige privileg Schützengilde Sie feiert das
150jährige Fahnenjubiläum ihrer vom Kurfürſten von Sachſen und
Könige von Polen Friedrich Auguſt verliehenen ehemals dem
Regiment Prinz Xaver gehörigen Fahne Zu gleicher Zeit wird
die Weihe der von der Königl Sächſ Arſenalſammlung in Dres
den verliehenen Fahne vorgenommen Die von der Gilde nun be
reits über 150 Jahre getragene alte Fahne wird an die Kgl
Arſenalſammlung in Dresden zurückgegeben Der König von
Sachſen hat in Anerkennung des von der Gilde gezeigten Entgegen
kommens der neuen Fahne eine Fahnenſchleife mit entſprechendem
Hinweis auf die alte Fahne verliehen Das Feſt das unter reger
Beteiligung auswärtiger Gilden gefeiert wird verſpricht einen
großartigen Verlauf zu nehmen Jn dem Feſtzuge ſelbſt werden
hiſtoriſche Gruppen und 7 Feſtwagen geführt werden

Witterungsbericht vom Brocken 7 Juli
Am Dienstag hatten wir einen wahren Herbſttag zu ver

zeichnen tagsüber Nebel und Regen und im Laufe des Nach
mittags nahm der Südweſt noch an Jntenſität zu und abends
tobte der Sturm mit faſt 17 Meter in der Sekunde welche
Geſchwindigkeit der eines normalen Schnellzuges mit 60
Kilometer in der Stunde entſpricht der niedergehende
Regen wurde mit großer Gewalt gegen die Gebäude und
Fenſter gepeitſcht Auch heute iſt der Witterungscharakter
rauh und unfreundlich das Barometer iſt in den letzten 24
Stunden um 12 Millimeter gefallen und dichter Nebel mit
Landregen hält fortgeſetzt an Die ungünſtige Witterung
dürfte noch einige Tage anhalten

Das Diebesneſt des Jrren
Gotha 7 Juli Die Kriminalpolizei hob geſtern in dem

Pulverhaus eines Kalkſteinbruches auf dem großen Seeberge
ein großes Diebesneſt aus Man fand unter anderem ein
kompliziertes gutes Nivellier Jnſtrument mit Zubehör
mehrere Teſchins und Jagdflinten ſowie ein neues Militär
gewehr Modell 71 und 50 ſcharfgeladene Patronen Ferner
wurden viel Proviant Kinderſchaukeln und Kleiderſtücke
vorgeſunden Die Polizei verhaftete einen Mann vor dem
Hauſe der angab Dehr zu heißen und Ende April aus
einer Jrrenanſtalt entſprungen zu ſein

t2DZD
Choleraverdüchtig

Dresden 8 Juli Ein von Charkons nach Karls
bad reiſender Ruſſe iſt geſtern als choleraverdächtig in ein
hieſiges Krankenhaus eingeliefert worden

Aſchersleben 6 Juli Studienfahrt Heute
früh fuhren die Mitglieder des Harz vereins für Ge
ſchichte und Altertumskunde aus unſerer Stadt
in den Harz und zwar über Ermsleben und an Meisdorf
vorüber zunächſt bis an den Fuß des Berges der das Schloß
Falkenſtein trägt Der Burgberg wurde erſtiegen und
der Falkenſtein beſichtigt Jm Burghofe und im Jagdſaale
wurde das Frühſtück eingenommen das Graf o d Aſſeburg

atte bereitſtellen laſſen Der Harzverein ließ durch Proſt Dr Hölſcher Goslar an den gaftfreundlichen Burg

herrn ein Danktelegramm abſenden nun ging die Fahrt
durch den Harzwald weiter an dem anhaltiſchen Forſthauſe
Wilhelmshof vorüber bis an den Fuß des großen Hausberges
am Südrande des Selketales Nachdem man den Haus

berg erſtiegen hatte beſichtigte man die vor einigen Jahren
auf Anordnung des verſtorbenen Herzogs von Anhalt bloß
gelegten Ruinen der Stammburg Anhalt Zu Fuß
wanderte der Verein dann hinunter nach der Selkemühle wo
der Nachmittagskaffee getrunken wurde Sodann ging die

Wagenfahrt weiter nach Ballenſtedt wo im Großen Gaſt
hof unterm Schloſſe das Abſchiedsmahl gehalten wurde

v Fulda 7 Juli Ein Unmenſch Eine entſetzliche
Tat verübte ein am Luckenberg wohnender Arbeiter deſſen Frau
eine Frühgeburt mit Zwillingen hatte Der Unmenſch mißhandelte
das arme Weib in ſchrecklicher Weiſe u a ſchlug er mit einer Axt
auf die Frau ein Nachbarn ließen den Schurken durch einen Schutz
mann verhaften die Frau durch die Sanitätskolonne nach dem
Krankenhauſe transportieren Jhr Zuſtand iſt ſehr bedenklich

Fleſſau 7 Juli Gemütlich geht es auch auf
der Arendſeer Kleinbahn zu Hier wo ſich die
Züge von Arendſee her und von Stendal her begegnen wird
immer ein längerer Aufenthalt genommen Es iſt aller
dings ſchon über eine Woche her da verfehlten zwei Reiſende
über die Leibesſtärkung allhier die Mitfahrt nach Arendſee
Jn Geſchwindigkeit eilten ſie hinterher und auf ihr Rufen
hielt auch bald der Zug ſie aufzunehmen Letzthin wurde
ſogar hier ein Schaffner vom Zuge mitzunehmen vergeſſen
Erſt auf der nächſten Station wurde man das Fehlen dieſes
mit höchſten Vollmachten ausgeſtatteten knipſenden Beamten
gewahr Es blieb nichts weiter übrig als durch eine Rück
kehr nach Fleſſau und freundliche Aufforderung an den
Schaffner Bitte einſteigen wieder den eb auf die
Höhe der Zeit zu bringen

0 Modelwitz 6 Juli Verloren und wiederge
funden Einen empfindlichen Verluſt erlitt eine hieſige Ein
wohnerin indem ihr auf augenblicklich unerklärliche Weiſe ein
Portemonnaie mit 250 Mk Inhalt abhanden kam Die Frau
glaubte das Geld in ihrer Taſche gut verwahrt als ſie von einem

Mann der mit ſeinem Geſpann nach Leipzig fuhr aufgefordert
wurde aufzuſteigen und bis zur elektriſchen Bahn in Lützſcheng mit
zufahren Jn Lützſchena angelangt ſtieg die Frau ſchnell vom
Wagen da die elektriſche Bahn bereits im Abfahren begriffen
war Der Geſchirrbeſitzer fuhr ebenfalls weiter als er aber in
Wahren ausſpannen wollte fiel ihm aus der im Wagen liegenden
Decke die wohlgefüllte Geldbörſe entgegen Da er die Frau nicht
kannte erzählte er ſein Glück im Gaſthof und von hier aus er
fuhr die in Aengſten ſchwebende Frau durch anweſend geweſene
Gäſte wo ſie den ehrlichen Finder zu ſuchen habe Es war ein
Gutsbeſitzer aus Hayna der der Frau das Geld zurück gab

Großenhain 6 Juli Ein Sonderling ward hier
zur letzten Ruhe beſtattet Schon jahrelang pflegte er trotzdem
er ſich beſter Geſundheit erfreute ſeine Grabſtätte die ein Stein
zierte auf dem von jeher zu leſen ſtand Hier ruhet in Gott
Friedr Wilhelm Pietzſch Hausbeſitzer und Privatus hier Ge
boren den 4 Oktober 1839

Grebehna 7 Juli Schändlicher Aeberfall
Vorgeſtern nachmittag gegen 2 Uhr wurde von dem Straßen
arbeiter Kohl von hier ein junges Mädchen mit aufgeriſſenen
Kleidern faſt bewußtlos im Chauſſeegraben liegend aufgefunden
Ein langer Damenhandſchuh war ihr um den Hals gewürgt ein
anderer in den Mund geſtopft Jns Gaſthaus des Herrn Noack
gebracht erholte ſich das Mädchen und gab an die 16jährige R
aus Landsberg zu ſein und auf dem Wege nach Leipzig von einem
ca 20 Jahre alten dem Arbeiterſtande angehörenden Manne
hinterrücks überfallen vergewaltigt und beraubt worden zu ſein
Die Unterſuchung iſt ſofort eingeleitet worden jedoch konnte der
Täter noch nicht ermittelt werden

Paupitzſch 6 Juli Zündender Blitz Hier wurde
heute nachmittag bei dem mit ſtarkem Regen verbundenen Gewitter
das Wohnhaus der Arbeiter Friedrichſchen Eheleute durch einen
zündenden Blitz betroffen Es brannte ein Teil des Dachwerkes
ab Durch energiſches Eingreifen wurde das Feuer bald unter
drückt

Saalfeld Thür 7 Juli Stiftung Kommerzien
rat Auerbach ſtiftete der Stadt 30 000 Mark zum Bau einer Fried
hofskapelle

Friedrichroda 7 Juli Jagdunfall Als die Toch
ter eines hieſigen Stadtratsmitgliedes auf dem Anſtande mit einem
Teſchin Raubzeug ſchießen wollte ging plötzlich der Schuß los und
das Geſchoß drang der Bedauernswerten in den Fuß Die Gefahr
beſteht daß die junge Dame einen dauernden Nachteil von dem
Unfall erleidet

Roßla a 7 Juli Rittergutsaufteilung
Das dem Herrn Baron v Tettenborn gehörige Rittergut Tilleda
bei Roßla a H in Größe von 530 Morgen iſt von dem Bank
und Jmmobiliengeſchäft Max Mendershauſen Köthen i Anh
zum Zwecke der Aufteilung erworben

2 Bernburg 7 Juli Gutsverkauf Das den
Chr Zörnerſchen Erben gehörige 210 Morgen große Gut in
Latdorf iſt durch Kauf in den Beſitz der Bankfirma Gumpel
und Samſon in Vernburg übergegangen

e Greußen 7 Juli Der frühere Bürgermeiſter
unſerer Stadt Röſelmüller der in ſeinem derzeitigen Wir
kungskreiſe Neugersdorf vor Ablauf ſeiner Wahlzeit für eine zweite
Amtsperiode wiedergewählt worden iſt hat ſich inzwiſchen um die
mit 9000 Mk Gehalt ausgeſchriebene Bürgermeiſterſtelle der Villen
kolonie Erkner bei Berlin beworben und iſt dort unter ca 250 Be
werbern darunter höhere Offiziere Verwaltungsbeamte und
Juriſten einſtimmig gewählt worden

Brief hasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Hrn Civis Die Feuerverſicherungsſteuer kommt
nicht mehr in Frage Alſo fällt Jhr jedenfalls nicht von Liebe zu
den Großgrundbeſitzern diktierter Vorſchlag zugleich eine Hagel
verſicherungsſteuer zu ſchaffen

Herr S S Das Kinderprivileg kommt auch dann nicht für
Sie in Frage wenn Sie neben der Verſorgung Jhres Kindes den
Unterhalt Jhrer Mutter zu beſtreiten haben Ein Rekurs an die
Regierung iſt nach den geſetzlichen Beſtimmungen die für den Fall
gelten ganz ausſichtslos

v jümä2 vröÖ h2Leitung Wilhelm Geoörg
Jn Vertretung Engen Brinkmann

Verantwortlich für den politiſchen Teil i Eugen Brink
mann für Ausland Letzte Nachrichten u Sport Erich
Polckow für den lokal Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmann für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratentei
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
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Hochinteressant Allgemeine Bauartikel Ausstellung Leipzig Messplatz bis II Juli
Bad Wittelcind
Das wegen ungünſtigem Wetter ausgefallene

n Brunnenſestfindet morgen Froitag den 9 Juli ſtatt
Nachmittags 4 Uhr u abends 8 Uhr

2 gr Extra Konzerte
der Kapelle des Füſ Regts Nr 36

Entree 55 Pfg
Bei eintretender Dunkelheit Jllumination des ganzen Parkes

Gegen Schluß des Konzertes

grosses Brillant Feuerwerk
ausgeführt von den Herren Gebr Pfeiſſer Cröllwitz
Zur Bequemlichkeit des Publikums ſtehen am Schluß des Feſtes

eine e Anzahl Wagen der elektr Bahn zur gefl Benutzung
Rohde O Wiegert Kgl Obermuſikmeiſter

Rabeninsel
Freitag den 9 Juli nachm 3 Uhr

Grosses Konzert
ausgeführt von dem verſtärkten Apollo Theater GOrcheſter

R Kipke Entree 15 Pfg E KurzhnisNächſten Sonntag den 11 Juli von 9 Uhr Gr FrüähKonzert ausgeführt von der Kapelle der 75 er

Etablissement Kurzhals

11514

Sonntag den U Juli 1909 von nachm /23 Uhr ab

V Ruder Regatta
auf Cor Saal bei Neu Ragoczy

unter dem Protektorate Seiner Exzellenz Herrn Wirkl Geh Rat
Freiherrn von der Recke in Merseburg

Sanle Vierer
Grosser Riner
Dritter ViererRichard Günther Gedkechtnis Vierer
Junnior AchterDoppelzweier ohne Stenermann
Vierer um den Merausfordernungspreis

der Stadt Halle a
werden von 19 Vereinen
Kalbe n S Leipaig

Resorv Zielplatz 00 Mk
h

aus
Magdehburg

14 Rennen
Grosser Vierer um den Wanderpreisdes Deutschen Ruder Verbandes
Zweiter Junior ViererZweiter Achter
Junior REiner
v Bagenski Vierer
von der Recke Junior Vierer
Grosser Achter

Rreslan Bernburg Dresden DessanuHersebuarg Weissenfels Raguhn und
Halle a S mit

Berlin

72 gemeldeten Booten und 350 Ruderern vestritten
Fortgesetat Verbindung vom Hettstedter Bahnhot nach dem Regattaplatz von Dölau auskurze Fusstour oder Kremsertahrt

Während der Regattn Doppel Konert
an die Sieger in Bad Neu Ragocay

Naoh der Regatta Preis verteilung

Preise der PIätrze
Zielplatz 00 Mkvrorpiat 30

Wintergarten
14 15 16 Juli 1909

Süddeutsohes Männer Opern Quartett

Saale Dampfsehitffahrt

e d Salondampfer Siegfried
e Anla ißlich der Saale Regatta Se

Sonntag den II Jult 1909 früh 7 und nachm 1 Uhr

Fahrten nach Heu Raggoo2zy
Abfahrt unterhalb der Peißnitzbrücke

Tel 1625 Karl DemmerJubiläums Ausſtellung für W in e mee
Wir laden zu obiger Ausſtel

lung welche am Sonnabend und E
Sonntag ſtattfindet und die mit
450 der edelſten Tiere beſchickt iſt
Intereſſenten zum Beſuch ergebenſt
ein Sonntag nachm Swosses
Militär Konzert Feſt Kom
mers Freitag abend im kleinen
Saale des WintergartensDer Nationale ding i

Fat hardure

Hervorragender in mitten derri Waldungen geleg klmat Rurer m menIl geleit Anstalt f alfe Arten der natürſf Heilw Elektr Cichtheſſmeihod
o gesamt Wasserheilvert J koblens Chermal Stahl Moor Sool etcBillard musix Bäder Massage heiſgymnastſk Fiub u Weſſen

rimmer geräusch bäd i d freien Saaſe ind verb m d umfangren ſegadednen Cuft Cicht und Sportbad Pensionsh aus mittennispis 70 komſ Zimmer Eſektr Beleuchtg Zentraſheiz
kuder und Große eigene ökovwemiſe Eigene Jagd Prosp d d dirig Arzt 4 ur b Ziegenrück
e Ad Männer eder ſie Badeverwaitauga in Thüringen

S Vrekte Osztseebäder
S

auf 75 Tage v via a Stettin mit direkter Gepäckabfertigung
ſind auf hieſigem Bahhof erhältlich

Sassnitz Linie Stettin

Otto Göller
Vorſitzender

Niemeyers Jotel 7 ober
Proſpett mit Führer gratis Familien

penſion vornehmes Haus zivile Preiſe

I
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a Flasche 7 Pfg

Bauer Bierbrauere

empfiehlt

ähä

T WRirhaus T
J bietet durch seine herrl direkte Waldlage
J gen schönsten Sommer u Ferien Auf
enthalt Thüringens Hoerrl grössere u S
kleinere Wa aldpartien auf schönen ebenen J
Wald wegen in der direkten Umgegend
von Klosterlausnite JHUustrierte Pro
spekte über Wolnung und Dension
durch den Besitzer Otto KirchnerIa Referenzen über gute Verpseguag

stehen zur Verfügung

el
net ge Rang behs

Ghätean de Fusel Boe

Lac de Geneve Suisse
Etude des langues modernes

T Section eomwereiale Genoſſenſchaft am 3 08 9 Mitglieder mit 9 Anteiken a 500 Mark
Section classique et réale
Sports Cours de vacances

H 24272 L

et II Carnal
Direceteurs

Uverts 10 000 m n an 00 S00 M 755 ver Farten

Packungen für alle Hahrungs u Genussmmittel Buch u Steinau

Ole hauſwännischen Formulare in bester preiswerter Austühr prompt

BRRUGGE G Co MALLE a Fernruf 2820

Die Risiko Umtausch

Police des ATLAS
bietet die Vorteile der Lebensversicherung

J gegen
hillige Anfangsprämien

Ein 30 jähriger zahlt z B in den ersten 5 Jahren
für 10 000 A6 Versicherungssumme jährlich
nur 134 Prämie Die Risiko Police Kann
während ihres Bestehens jederzeit in eine
andere Police umgetauscht werden ohne neue

u ärztliche Untersuchung Prospekte kostenlos
S durch die Direktion des A TLASe Ludwigshafen a Rhein 2174r s2 Virus

endeckt Von e en
zur radikalen Verniehtung von

Ratten Mäusen
Von Behörden und Privaten glänzend begutachtet

Unschsdlleh für Haustiere und Menschen
ospekcte und Zeugniase kos enſosDeutsche ba ins Jertriebs Gesellschaft

Berlin W 57 Bälowetrasse 15

M
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Deposſtairefür Deutschlano
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Reischemden
Aufſaeatzkemden

Turnhemden
Sporthemdenmn

Große Auswahl
H Sehnee Machf ſtraße s

Ein ſehr gut erhaltener
Sthauſenſterſhranß geh eteen

Plan ſehr billig abgegeben
letasoh Leipzigerſtr 100

Kgl Konservatorium zu Drescdlen
54 Sohuljahr Alle Fächer für Musik und Theater Volle Kurse

und Eingzelfächer Rintritt jederzeit Haupteintritt I Septem
ber und I April Prospekt dureh das Direktorium

General Verſammlung
Die Mitglieder des Vorſchußvereins Gollme ein a ene

Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter Haftpflicht werden hier r
der am Sonntag den 18 Juli 1909 nachmittags um u
im Gaſthauſe zu Schwätz ſtattfindenden Generalverſammlung
freundlichſt eingeladen

Tagesorduung
1 Vortrag der halbjährlichen Rechnung2 Wahl der ſtatutengemäß ausſcheidenden Vorſtands und Auf

ſichtsratsmitglieber
e über den Unterverbandstag

4 Geſchäftliches
Gollme den 8 Juli 1909

Der Aufſichtsrat des Vorſchußvereins Gollmeeingetragene Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter Haftpſlicht

G Busse Vorſitzender
Nachträglich geben wir bekannt daß bei der Gründung unſerer

Jm Geſchäftsjahreund 13 500 Mark Haftpflicht vorhanden waren
k hinzugetreten Ausſind 41 Mitglieder mit 59 Anteilen a 500 Mkgeſchieden durch Ausſchluß 4 mit n e tgliederza l am 3l1 12 08

46 mit 64 Anteilen a 500 Mk und k HaftpflichtMagdeburg den 7 Juli a
Handels und Diskontobank

Eingetr Genoſſenſchaft mit beſchr Haftpflichtſ Ziolkowski W ß
Sonderäge von behelg an 14 I u an B Augggt R90

3 Uhr 15 Min nachm nach Wien Nordweſtbal r nhof Fahr
karten für Hin und Rückfahrt mit zweimonatiger Gültigkeit von
Leipzig Dresdn Bf nach Wien II Kl 42 00 III Kl 22,90 Abnach Budapeſt II Kl 72,20 III Kl 37,50 Näheres ergibt die
bei den Auskunftsſtellen in Leipzig Grimmaiſche Straße 2 und in
Berlin W 64 Unter den Linden 14 gegen Einſendung einer 3 PfgMarke unentgeltlich zu erhaltende Ueberſicht

Kal Generaldirektion der Sächſ Staatseiſenbahnen

Preisen 07
hege He 6 F Ritter

Miuitatuli Eduard Donuwes Dekker
oder die Kaffee VerMax Havela

Mit einer Einleitung und dem Bilde des Verfaſſers
Geheftet 1 in Leinenbd 1,35 in beſſerem Einband 75in eleg charakteriſtifchen Geſchenkband 25 M

Mancherlei Vorkommniſſe in unſeren deutſchen Kolonien
machen dieſes Buch aus Jnſulinde heute geradezu aktuell
Nicht wie man Bücher ſonſt aufzunehmer eflegt wurde es bei

ſeinem Erſcheinen in Amſterdam aufgenomm n ſondern wie eine
Tat die eine neue Aera involviert Wie ein Blitzſtrahl wirkte
es und ein Schaudern gin n durch das and ſo charakteriſterte
in der zweiten Kammer ein Abgeordneter die Aufnahme des
Buches durch das Puhlikum

Halle a S

solides Fabrikat zu
unerreicht billigen

ſteigerungen der Nieder
ländtſchen

geſell
audels
aft

Otto Hendel

Apoſſo Fheafer

Operetten Sommer Saiſon
Direktion Guſtav Poller

Donnerstag 8 Juli z 1 Male
Die Puppoe

n Poupée
Operette in 1 Vorſpiel u 3 Akt
nach dem Franzöſiſchen von

Maurice Ordonnau
Deutſch von A M Willmer

Muſik von Edmond Audran
Freitag d 9 Juli z 2 Male

Die Puppo

Synn S
Dir Kapellmſtr A r

Künſtler Kapelle
Täglich Konzert
abends 7 Uhr

im
Wintergarten

Wilhelmsgarten

lia Bohèémoe
Auf vtolfettigen iag morgen

eit

Ein Abend in Wien
Sonnabend Wunſchabend

Carl Traeger
Wein uns u WeinſtubeGeiſtſtr W 693Wpſ
frisohe krcbeordowle

außer dem Hauſe per Fl 1 A
Rothe s

Gasthof Wörmlitz
Sonntag 11 Juli nachm 3 Uhr
Zur Feier des 40 jähr Stiftungs

feſtes des Krieger Vereins
Wörmlitz Böllberg

Gr Garten Konzert
T u Gönner ſind willommen Eintritt 30 Pfg
NB Die Gaſtzimmer ſowie bei

bei günſtig Witterung der Saal
ſtind für d freien Verkehr reſerv

Grosse Steinstr
Nr 81 eine TreppeHalleſche Ausſtellun 5

des Münchener angtomiſchen
Univerſitäts Muſeums

Unter anderen enthaltend
Moulagen von Tuberkuloſe

Trunkſucht Syphilis
Entwicklung des Menſchen
Gefahren der Mutterſchaft
Geburtshilfe Frauenleiden

Geſchlechtsleiden u deren Folge
krankheiten in allen Formen

Täglich a fnet v 11 u morgensß 0 Uhr abends

nur für

Herren
Freitag v 10 Ahr abends

nur für
Damen

Entree 30 Pf
Nur noch kur rze Zeit

Alle Präparate ſind verkäuflich

Auswärtiges Iheater

nLeipzig
Neues Theater Freitag denJuli Wiener Vint M

Die Volksküchen
beſtndenſich z Brunoswarte 31

Nathausſtr 161 a perio zu 25 Pfennig

albe 13 rMarken zu ganzen und halben
welche an beliebigen

agen in beiden Küchen verw
werden eönnen ſind zu habenbei Herrn Kaufmann Hille Geiſt

ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes und
bei Herrn Möbins Ritterſtr

Kleider Koſtüme
Bluſen und Koſtümröcke

werden ele t u gutſitzend an
gefertigt Streiberſtr 2 pt rechts

rüb
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